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Zentrale Versprechen der Demokratie:

Politische Gleichheit & Mitbestimmung

 Gleichwertigkeit

 Selbstbestimmung

 Politische Mitbestimmung

„Wenn wir Demokratie sagen, meinen wir Mitbestimmung.“

Van Deth, Jan (2009): Politische Partizipation. In: Kaina, Viktoria / Römmele, Andrea (Hrsg:innen.) Politi-sche Soziologie. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 141-161.
Zitat Seite 141.
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Landtagswahl Wien 2020: Nichtwahlberechtigt in Wien:
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Landtagswahl Wien 2020:

https://www.wien.gv.at/wahlergebnis/de/GR201/index.html
Statistik Austria: StatCube, eigene Berechnungen.

Schieflagen der Demokratie: Berechtigte vs. Nicht-Berechtigte
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Nationalratswahl 2019:

https://bundeswahlen.gv.at/2019/
Demokratie Monitor 2020. (https://www.demokratiemonitor.at)

Schieflagen der Demokratie: Innerhalb der Berechtigten

Nichtwähler:innen 2019:
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Vermögensverteilung in Österreich:
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Arbeiterkammer Wien & JBI (2020): Vermögensverteilung (https://www.arbeiterkammer.at/interessenvertretung/wirtschaft/verteilungsgerechtigkeit/Vermoegensverteilung.pdf).
Ferschli et al. (2018): Bestände und Konzentration privater Vermögen in Österreich (http://www.economics.uni-linz.ac.at/papers/2018/wp1805.pdf).

Ökonomische Ungleichheit in Österreich
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Aktuelle Krisen verschärfen bestehende Ungleichheiten

Demokratie Monitor 2021 & 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)
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https://www.demokratiemonitor.at/
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Funktioniert das politische System in Österreich …?
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sehr gut ziemlich gut weniger gut gar nicht gut w.n. / k.A.

Nur mehr ein Drittel denkt, dass unser politisches System 

gut funktioniert

Frage im Wortlaut: „Alles in allem betrachtet: Funktioniert das politische System in Österreich derzeit sehr gut, ziemlich gut, weniger gut oder gar nicht gut?“

Demokratie Monitor 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)

https://www.demokratiemonitor.at/
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Krise der Repräsentation: Vertrauensverlust trifft 

demokratisch gewählte Vertretungsorgane
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Vertraue folgenden Institutionen sehr / ziemlich:

Frage im Wortlaut: „Vertrauen Sie folgenden Institutionen sehr, ziemlich, wenig oder gar nicht?“
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Welche Partei greift Ihre 
politische Anliegen auf?

Frage im Wortlaut: „Welche Partei greift Ihre

politischen Anliegen derzeit am besten auf?“

keine Partei

Demokratie Monitor 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)

https://www.demokratiemonitor.at/
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Systemvertrauen in den mittleren & oberen Etagen der 

Gesellschaft eingebrochen
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Das politische System in Österreich funktioniert sehr / ziemlich gut.

Frage im Wortlaut: „Alles in allem betrachtet: Funktioniert das politische System in Österreich derzeit sehr gut, ziemlich gut, weniger gut oder gar nicht gut?“
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Demokratie Monitor 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)

https://www.demokratiemonitor.at/
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Für das untere Einkommensdrittel hält die Demokratie ihre 

zentralen Versprechen nicht

Demokratie Monitor 2021 & 2022. (https://www.demokratiemonitor.at)
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https://www.demokratiemonitor.at/
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Ökonomische Ungleichheit = Politische Ungleichheit

„Ich fühle mich als Teil der Demokratie in Österreich.“
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Elsässer, Lea (2018): Wessen Stimme zählt nicht? Frankfurt: Campus.
Österreichisches Parlament 2022: https://www.parlament.gv.at/SERV/STAT/PERSSTAT/BILDNIV/bildungsniveau_NR.shtml. Demokratie Monitor 2021. (https://www.demokratiemonitor.at)

„Meine Stimme zählt nicht“: Kein subjektiver Eindruck

Lea Elsässers Untersuchung zeigt:
Zwischen 1980 und 2013 haben die 
Entscheidungen des Bundestages 
fast ausschließlich den politischen 
Anliegen der oberen Einkommens-
gruppen entsprochen, v.a. in der 
Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

Wer ist im Nationalrat vertreten?

Matura oder Uni 77% 30%

Lehre 22 von 128 43 von 128

Abgeordnete Bevölkerung

https://www.parlament.gv.at/SERV/STAT/PERSSTAT/BILDNIV/bildungsniveau_NR.shtml
https://www.demokratiemonitor.at/
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Was alle betrifft, muss von allen beschlossen werden

 Immer mehr von uns – allen voran die unteren Einkommensgruppen –

sind nicht (mehr) Teil der politischen Gemeinschaft 

 Mitbestimmung wird zunehmend zum Privileg der Alteingesessenen & 

Bessergestellten

 Das widerspricht den Grundsätzen der Demokratie und 

stellt letztlich ihre Legitimität in Frage
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


